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19.11.70

Personelle Veränderungen 

i m  
A S t A

Durch die Rücktritte der bisherigen Vorstandsmitglieder Rainer 
Schädlich und Torsten Sauer zum 31.10.70 war es erforderlich, dem 
Hess. Kultusminister zwei neue Asta-Mitglieder zur kommissraisehen 
Beauftragung vorzuschlagen. Das Studentenpariament schlug in seiner 
Sitzung vom 29.10.70 Gerhard Zeizinger und Dietmar Henning vor. Mit 
Erlaß vom 12.11.70 wurden die beiden vorgeschlagenen Kandidaten nun­
mehr zu Mitgliedern des AStA bestellt und mit der Führung der Ge­
schäfte beauftragt.

Die kommissarische Beauftragung läuft zu dem Zeitpunkt ab, zu dem 
das neue, rechtmäßig gewählte Studentenparlament einen neuen ASta 
wählt. "Rechtmäßig gewählt" bedeutet in diesem Zusammenhang, daß 
sich die Wahl auf die Satzung vom 6.11.64 stützt, die durch die 
Übergangsregelung des HUG vom 12.5.70 wieder weitgehendst in Kraft 
gesetzt wurde.Die Wahl des augenblicklich tatsächlich existieren­
den Studentenparlament stützte sich zwar ebenfalls auf die Satzung 
vom 6.11.64, jedoch war diese Satzung zum Zeitpunkt der Wahl nur 
durch einen Erlaß des Kultusministers in Kraft, was kurz darauf 
vom Verwaltungsgerichtshof Kassel für nicht rechtmäßig erachtet 
wurde. - Das zur kurzen Erläuterung der kommissarischen Beauftra­
gung.

Der AStA setzt sich jetzt wie folgt zusammen:

Hochschulpolitik: Friedhelm Ernst (bish. R. Schädlich)
Fachschaften u. Basisgruppen: Dietrich Daub (unverändert)
Soziales und Ausland: Michael Kluck (unverändert)
Finanzen: Gerhard Zeizinger (bish. T. Sauer)
Information: Dietmar Henning (bish. F. Ernst)

Der gesamte Vorstand gehört der Marxistisch-Leninistischen Hochschul­
organisation an. (MLH)


